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Theater in Düsseldorf.
Heute, Sonntag den 29. Januar 1526,

Bit Zauberflötc.

Große Oper in Z Akten, Musik von M 0 zar t.

Ga«<r», Hberprlester der Ifi»
K« Gprechrr »ei E<»g,w«lhl/»
Erster

Personen:

Prlrfi« d« Hfl«

A»<lle»
Dsilter
Wert«

«luchste«-
Gjebentse
Achter
T,«N!!U0. eln egyptischer Pll»z
Nil KlniZln der Nacht -^ —
Poniina. ihr» Tochter »" »->
trft, )
l»s<te >> Da«» im Gesetze der Kinigl» —
Dl'.tl, )
Erster )
zweiter ) Genius — —
Nlltler )
Vienostate«, ein M»hr — —
P>,p»g»no. ein Vogelfänger —
zwei geharnischt, Männer. Sclave». Voll.

— Her» H«,.
Herr Oer«rd.

e«r Kirber.
>Herr Hill.
lHerr Schnepf.
fHerr Funke.
^Herr Bau«.
»Hllt Derossl d j.
Herr Lemke.

lHerr Weltig.
Herr Mühliyg.
Mad. Eschboin.
Dem. Lindner.

»Mad. HM.
^Mad. Derossl.
lMab Lay,
i.Mad. Körber.
<Dem. Kupfer.
/Joseph Derossl.

He« Schneider.
Herr Mager.

Vierte Vorstellung im fünften Abonnement.
Preise der Plätze:

Ein Plnh ln der Lege, Sperrsih «der Parquet 16 Silbergr. — Parterre y Silbergr.
«NaUeri, 5 Bübernr. — Kinder unter 1» Jahren zahlen auf dem ersten Platze 8 Silbergr.

Der Anfang ist um 6 das Ende halb 9 Uhr.
Mittag d<n Zc, Iannar 18^6:

Die Pagenftreiche. Lustspiel in 5 Akten.
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